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Zusammenarbeit  
aller Beteiligten Einordnen. Abstimmen. Vernetzen.
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Schulleitung
	 Koordination und Führung: Verantwortung  
für die strategische und organisatorische  
Leitung der Schule.

	 Unterstützung der Lehrpersonen:  
Beratung und Unterstützung der Lehr- 
personen bei Problemen und Auffälligkeiten.

	 Elternarbeit: Gespräche und Zusammen
arbeit mit Eltern bei schwerwiegenden  
Problemen.

	 Einleitung externer Massnahmen:  
Kontaktaufnahme mit externen Fachstellen  
oder Behörden bei gravierenden Fällen,  
z. B. Jugendpolizei oder Sozialdienste.

Jugenddienst / Jugendpolizei
	 Früherkennung und Intervention:  
Zusammenarbeit mit Schulen bei Verdacht  
auf strafrechtlich relevantes Verhalten  
von Schülern.

	 Prävention und Aufklärung: Durchführung  
von Präventionsprogrammen und  
Informationsveranstaltungen zu Themen  
wie Gewalt, Drogen und Cyberkriminalität.

	 Beratung: Unterstützung und Beratung  
der Schule und Eltern bei rechtlichen Fragen 
und Massnahmen.

Im Notfall:
	 Polizeinotruf 117
	 Ambulanz 114

Verhaltensauffälligkeiten, Regelverstösse oder Krisen sind Warnzeichen für ungünstige 
Entwicklungen. Kernziel ist die Entwicklungsförderung der betroffenen Lernenden, wobei 
Interventionen nach dem Gefährdungsgrad angepasst werden. Die Rollen von Lehrkräften, 
Schulsozialarbeit und Schulleitung bei Früherkennung und Frühintervention variieren je nach 
Schulsystem und Kontext, doch lassen sich allgemeine Verantwortlichkeiten festhalten:

Zusammenarbeit in der Schule mit den Eltern und Fachstellen  
machen wirksames Handeln möglich.

Lehrpersonen
	 Primäre Verantwortung: Lehrpersonen haben 
die direkte Verantwortung für die Schüler in ihrem 
Unterricht.

	 Früherkennung: Beobachtung und Identifizierung 
von Auffälligkeiten im Verhalten, in der Leistung 
und im sozialen Miteinander der Schüler.

	 Intervention: Erste Gespräche mit Schülern 
und deren Eltern, Anpassung der Unterrichts
methoden und -materialien, Einleitung von unter-
stützenden Massnahmen.

	 Weiterleitung: Meldung von ernsthaften  
Auffälligkeiten an die Schulleitung oder  
Schulsozialarbeit.

Kriseninterventionsgruppe
	 Informationen und Anweisungen zur  
Krisenbewältigung: klaren und transparenten 
Kommunikation innerhalb der Schule  
sowie mit Eltern und Erziehungsberechtigte

	 Bereitstellung von Ersthilfe und  
psychologischer Unterstützung:  
für Betroffene, (Schüler, Lehrer, Eltern)

	 Koordination mit externen Notfalldiensten  
(z. B. Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienste)

Schulsozialarbeit
	 Beratung und Unterstützung: Direkte  
Unterstützung von Schülern bei sozialen,  
emotionalen und familiären Problemen.

	 Früherkennung: Durchführung von  
Gesprächen und gezielten Beobachtungen,  
um Probleme frühzeitig zu erkennen.

	 Präventive Massnahmen: Entwicklung  
und Durchführung von Präventionsprogram-
men und Projekten zur Förderung sozialer  
Kompetenzen und Konfliktlösungsstrategien.

	 Kooperation: Enge Zusammenarbeit  
mit Lehrpersonen, Schulleitung, Eltern  
und externen Stellen.

Weitere
	 Schulpsychologische Dienste: Diagnostik 
und Therapie bei Lern- und Verhaltensauf-
fälligkeiten, Beratung von Schülern, Eltern und 
Lehrpersonen.

	 Kinderschutzzentrum: Beratung von  
gewaltbetroffenen Kindern und Jugendlichen  
und Umfeld (Opferberatungsstelle)

	 Schulärztin/Schularzt: Schulärztliche  
Früherkennung und Beratung.

	 Weitere Fachstellen: www.findhelp.ch
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